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Halle Sonntag

Telegraphiſche Nachrichten
Tiflis 18 Jan Heute nachmittag 1 Uhr hat hierſelbſteine zieinlich heftige mit unterirviſchemn Getöſe verbundene

Erderſchütterung ſtattgefunden
Madrid 18 Jan Wie verlautettives Kabinet konſtituirt und ſoll daſſelbe wie folgt zu

ſammengeſetzt ſein Canovas del aſtillo Miniſterpräſident
Eldnayen Auswärtiges General Queſada J Antequera
Marine Romero Robledo Jnneres Silveta Juſtiz Alexander
Pidal öffentliche Arbeiten Valdoſerg Kolonien Cosgahon
Finanzen

Kairo 18 Jan Ein amtliches Telegramm aus
Khartum meldet das ganze umliegende Land ſei
in offenem Aufruhr
net r 7,7 Üf klufkooooeooAMMO7f

Halle den 19 Januar
Wie gewohnt feierte geſtern der hieſige Verein deutſcher

Studenten den Tag der Kaiſerproklamation zu Ver
ſa illes am Abend durch einen ſolennen Kommers der diesmal
im Konzerthauſe r wurde Der Vorſitzende des Vereins
Herr cand jur Feldhahn eröffnete die Feier mit einem kräf
tigen Salamander auf Se Majeſtät den Kaiſer Nach dem erſten
Liede Auf Brüder laßt mit froher Luſt e folgte die eben
falls vom Vereinsvorſitzenden gehaltene Eröffnungsrede in welcher
derſelbe die Bedeutung des 18 Januar für Preußen wie für
Deutſchland durch einen Ueberblick auf die Ereigniſſe jenes denk
würdigen 18 Januar 1701 bis zur Wiedererſtehung des Deutſchen
Reiches am gleichen Tage 1871 hervorhob Jn einer folgenden
Rede gab Herr stud theol Werner eine Darſtellung der
Tendenzen des Vereins die vielſeitig völlig verkannt würden
Daran ſchloß ſich als zweites allgemeines Lied Stoßt an Halle
ſoll leben Herr stud theol Zaſtrow ergriff ſodann das Wort
zur Begrüßung der Gäſte die der freundlichen Einladung zahl
reich Folge gegeben Die für die Zuſchauer des feſtlichen Treibens
reſervirten Plätze waren ebenfalls gut beſetzt Jn Antwort auf
die Begrüßung des letzten Redners dankte Herr Lic theol Francke
im Namen der geladenen Profeſſoren und Dozenten und ent
ſchuldigte deren Fernbleiben damit daß dieſelben einer bereits
früher ergangenen Einladung zu einer Feſtlichkeit des Offizier
corps gefolgt ſeien Von weiteren Reden ſeien noch erwähnt die
der Herren Dr Frick und Jnſpektor P Palmié die in warmen
Worten ihre Sympathien mit den Beſtrebungen des Vereins aus
drückten Der Verlauf des Feſtes war ein vortrefflicher ſo daß
die letzten Theilnehmer erſt in vorgerückter e ihrer

Behauſung r heute folgte der übliche Frühſchoppen im
Vereinslokal zum Kyffhäuſer

Die Finanzkommiſſion wählte in ihrer geſtrigen Sitzung
den bisherigen Vorſitzenden wieder ſtellte den Quortieramtskaſſen
etat feſt und berieth über vom Magiſtrat gewünſchte Aenderungen
in der Etatsaufſtellung

Die Begräbnißplatzkommiſſion beſchloß geſtern eine
Subkommiſſion einzuſetzen welche die neueren Friedhofsanlagen
in auswärtigen Städten namentlich die chemntzzer beſichtigen
ſoll Ferner einigte ſich die Kommiſſion dahin daß zunächſt das
vom Norden nach Süden zu belegene Mittelſtück des ſüdlichen
Friedhofs in Größe von 20 Morgen zur Belegung mit Gräbern
verwendet werden ſoll Jn der Mitte der nördlichen Langſeite
ſoll das Jnſpektorhaus und die Leichenhalle errichtet werden zu
denen das Stadtbauamt zunächſt die Pläne entwerfen ſoll Man
trägt ſich mit dem Gedanken an den Kopfenden des 83 Morgen

roßen Planes alſo an der Merſeburger und an der verlängerten
Beeſenerſtraße Stücke etwa im Umfange von 23 Morgen vielleicht
für bauliche Zwecke abzutrennen Die Umfriedigung des Mittel
ſtücks wird an den Langſeiten eine definitive im Jnnern eine
proviſoriſche ſein

Wir weiſen darauf hin daß nächſten Montag abend der
ſechſte kunſthiſtoriſche Vortrag des Herrn Prof Dr Heyde
mann ſtattfindet Demſelben wird der Herr Redner das vierte
a rhinvert das Zeitalter Alexanders des Großen zu Grunde
egeu

Der Thüringiſche Bezirksverein deutſcher Jnge
nieure hier feiert am 26 d in den reichdekorirten Sälen des
Gaſthofes zur Stadt Hamburg ſein Stiftungsfeſt Das Feſt
Programm beſagt folgendes 6 Uhr abends Zuſammenkunft
Empfang der Gäſte gegenſeitige Begrüßung 61 Uhr Eröffnung
der ordentlichen Sitzung Erſatzwahl eines Vorſtandsmitgliedes
FeſtVortrag 72 Uhr Beſichtigung des neuen Vereinshauſes
geſchenkt von einem Mitgliede des Thüringer Bezirksvereines

Ein halleſcher Raths Erlaß von 1683
Wenn heutzutage das Schreckensgeſpenſt der indiſchen Seuche

einmal herausſchleicht aus dem Bezirke innerhalb deſſen es
alljährlich ſeine zahlreichen Opfer zu fordern pflegt dann trägt
der elektriſche Strom die Kunde davon blitzſchnell an alle
Punkte der civiliſirten Erde und Macht und Wiſſen reichen
einander die Hand um vereint dem r Fremdlinge
den Eintritt in die bedrohten Pforten zu verwehren

Es war wohl das Bewußtſein beinahe gänzlicher Macht
loſigkeit und eine gewiſſe damit verbundene e Stumpf
heit aus der das Verhalten unſerer Vorfahren zu erklären
iſt welches e da noch ein höchſt leichtlebiges geweſen zu
ſein ſcheint als der ſchlimme Feind geradezu unmittelbar vor

dem Thore lagerte
Wir reden von einer Zeit die genau zweihundert Jahre

hinter uns liegt
Bei dem Abſcheiden des Adminiſtrators Herzog Auguſt vonSachſen im Jahre 1680 hauſte die Peſt ſchon in höchſt bedroh

licher Nähe unſerer Stadt und dieſer Umſtand wirkte bekannt
lich verzögernd auf den Einzug des großen Kurfürſten welcher

um Zweck perſönlicher Entgegennahme der Huldigung ſtattſinren ſollte Als man endlich ein volles Jahr ſpäter von
einem längeren Aufſchub deſſelben Abſtand nahm da war Halle

noch peſtfrei während Leipzig bereits mehr
als den ſechſten Theil ſeiner Bevölkerung verloren hatte Von

letzterer Thatſache ſchien man ſich aber während der mehr
tägigen Feſtlichkeiten wenig inkommodiren zu laſſen Man

trank und lachte und wie einher in Sammt und Seide
und prahlte mit koſtbaren Seidenſchnüren und echten und
unechten Diamanten und anderen Juwelen Durfte es ſich
doch in dem allgemeinen bunten Taumel auch der Niedrigſtehende erlauben mit noch freierem Blicke als ſonſt e

F r zu entfalten in welchem ſich jene Zeit ſo
ehr gefiel
Einige Monate noch zögerte der andere Gewaltige n

mit ſeinem ung bis er ihn endlich geräuſchlos von Eisleben
her durch das Klausthor hielt Dem erſten Opfer welches
in der großen Ulrichſtraße im Hauſe Zum goldenen Arm
fiel r maſſenhaft die anderen und ein allgemeiner
Schrecken bemächtigte ſich r die nächſte Zeit der Gemüther
Alle damals üblichen Maßregeln wurden getroffen Man
ſperrte die Stadt und verlegte den wichtigen Salzverkauf nach

ieskau und Beeſen und die Regierung nach Kalbe Die

wäre ein konſerva T

deutſcher Jngenienre und Beſchlußfaſſung in dieſer Angelegenheit8 Uhr Gemeinſames Jbenhhrot deſſen Zwiſchenpauſen durch

e und heitere Aufführungen verſchiedener Art ausgefüllt
erden

Jn der am Donnerstag abgehaltenen Verſammlung des
Ornithologiſchen Ceutral Vereins für Sachſen und
Thüringen hielt der Vorſitzende einen eingehenden Vortrag
über unſern Kuckuc und ſeine Verwandten Redner
ſchilderte dieſen volksthümlichſten aller unſerer Vögel in ſehr aus
führlicher Weiſe und unterzog die ſo hoch intereſſanten Details
ſeiner Naturgeſchichte einer Beſprechnng Beſonders hob er die
große Nützlichkeit des Kuckucks für den Naturhaushalt hervor
die der Vogel durch maſſenhafte Vertilgung der ſehr ſchädlichen
Waldraupen bethätigt Was die Urſache des Nichtbrütens des
Kuckucks iſt läßt ſich mit poſitiver Gewißheit nie ſagen indeſſen
mag dieſe Eigenthümlichkeit wohl in folgendem ihre Begründun
finden Das Weibchen legt nur alle 8 Tage ein Ei und iſt
ſomit gar nicht in der Lage ein vollſtändiges Gelege zuſammen
zubringen denn wenn man ein ſolches nur zu 5 Eiern annimmt ſo
würde dazu ein Zeitraum von 30 40 Tagen erforderlich ſein
und dann dürften die zuerſt gelegten Eier ſchon nicht mehr brut
fähig ſein Von den mehr als 70 Vogelarten in deren Neſtern
bereits Kuckuckseier ermittelt worden ſind wählt er mit Vorliebe
die der Grasmücke Bachſtelze des T inger des Pieper ohne
indeſſen die von Körnerfreſſern wie Lerchen Ammern Finken und
ſelbſt die der wilden Taube zu verſchmähen Wie der Kuckuck
beim Ablegen des Eies zu Werke geht wie er dabei mit Vorliebe
die Neſter ſolcher Vögel wählt in
mit welcher Liebe und wahrhaft rührenden Hingebung der junge
Vogel von den Pflegeeltern gehegt und gepflegt wird alles dies
und vieles andere wurde vom Redner ausführlich und ſachgemäß
beſprochen Nachdem dann derſelbe noch kurz den Straußkuckuck
erwähnt der ſich zeitweiſe aus dem ſüdlichen Spanien zu uns
verirrt und hier ſeine Eier in die Neſter der Krähen und Elſtern
legt wandte ſich Redner zu den ſo überaus zahlreichen Gattungen
des in allen Erdtheilen vertretenen Kuckucks Er ſchilderte das
Freileben verſchiedener Arten und wie manche abweichend von
unſerm Kuckuck nicht ſchmarotzend die Eier in fremde Neſter legen
ſondern ſelbſt brüten Seinen Vortrag illuſtrirte Redner durch
Vorzeigung von Bälgen unſeres Kuckucks des Strauß Stahl
Gelbſchnabel Frucht Sporen Madagaſſen c Kuckucks

Darauf kam ein von einer Kommiſſion vorberathenes Reg
lement über den Ein und Verkauf von Geflügel durch den
Verein zur Beſprechung Dieſe neue Einrichtung hat den Zweck
die Vereinsmitglieder beim Einkauf von Geflügel vor Ueber
vortheilung ſeitens gewiſſenloſer Händler zu ſchützen und anderer
ſeits ſie beim möglichſt vortheilhaften Verkauf ihres Geflügels zu
unterſtützen Das Reglement wurde unverändert angenommen
und hat folgenden Wortlaut Der Verein wählt eine Kom
miſſion von je 2 Sachverſtändigen der einzelnen Abtheilungen
welche den Ein und Verkauf zu leiten haben Aus dieſer Kom
miſſion wird ein Schrifſtführer gewählt welcher die bez Anträge
ſowie eingehende Offerten entgegennimmt ſowie die betr Annoncen
veranlaßt Wünſchenswerth iſt es wenn zur Anſicht geſandtes
Geflügel möglichſt an einem Donnerſtage eintrifft damit es den
an dieſem Tage verſammelten Vereinsmitgliedern vorgeführt
werden kann Die Portokoſten trägt der bekr Reflektant ſelbſt
Die Koſten für die Annoncen über an zukaufendes Geflügel trägt
der Verein diejenigen über zu verkaufendes Geflügel tragen die
betr Jntereſſenten Bei Einkäufen bleibt nach Abgabe des
Urtheils der Sachverſtändigen die Entſcheidung den Reflektanten
überlaſſen ZumVerkaufangemeldetes Geflügel muß von der Kom
miſſion in Augenſchein genommen werden können und berechtigt das
Annoncirxen durch den Verein nur bei Geflügel welches von der
Kommiſſion als preiswerth befunden iſt Eine Garantie irgend
welcher Art dem Käufer gegenüber übernimmt der Verein nicht

Zu wurden außer den Vorſtandsmitgliedern Herren ittel Fehling und Koven gewählt für die Hühner Abtheilung die Herren Baum ann
und Schlobach für die Tauben Abtheilung die Herren
Kohl und Ohms für Kangrien die Herren Kohlig und Dietz
für Exoten die Herren Keſſelring und Lucke Der 3 Punkt
der Tagesordnung mußte wegen Verhinderung des betr Referenten
vertagt werden

Der Geſangverein Myrte beſchloß in ſeiner General
verſammlung u a das X Stiftungsfeſt am dritten Oſterfeiertage
durch Konzert und Ball zu feiern Für das Konzert werden wie
im vergangenen Jahre wieder einige größere Chorwerke mit
Orcheſterbegleitung ſchon jetzt unter Leitung des Vereinsdirigenten
Herrn Chorpräfekt Rottmann eifrig geübt u a auch 6 altnieder
kändiſche Volkslieder von Kremſer bearbeitet Die orcheſtrale
Begleitung wird die merſeburger 25 Mann ſtarke Stadktkapelle
übernehmen

Seuche hielt das ganze nächſte Jahr hindurch an und die Zahl
der Sterbenden war enorm ſie belief ſich 1682 auf 6000
und im ganzen auf gegen 7000 Das iſt aller Wahrſcheinlich
keit nach mehr als ein Drittheil der Geſammtbevölkerung
ſoweit ſich dieſes bei der Dürftigkeit zuverläſſiger Nachrichten
über letztere heute noch überſehen läßt Erſt im Anfange des
Jahres 1683 konnten die Hallenſer wieder aufathmen Wie
ſchnell man aber in kurzer Zeit den Schrecken überwunden
und in die alten gewohnten Bahnen wieder eingelenkt hatte
zeigt eine Rathsverordnung aus jenen Tagen die wir nach
einer Abſchrift des Originals habhaft zu werden iſt uns
bis jetzt nicht geglückt dem Leſer mittheilen wollen Sie
ſtellt ſich in unſere Schreibweiſe übertragen folgender
maßen dar

Wiewohl E E Rath vermeinet hätte es würde die Bürger
ſchaft und alle andren Einwohner bei dieſer Stadt nach der ſo
hart gefühlten Peſtruthe und ſchweren Hand des erzürnten
Gottes in ſich geſchlagen und alle eitle Hoffart auch überStandesgebühr ſid angemaßeten üppigen Kleiderpracht von ſich

ſelbſt vergeſſen und abſtellen ſo hat man doch leider wahr
nehmen müſſen daß es n faſt nie ärger geweſen unddaß kaum nach Gottlob völlig aufgehörker Peſt die leidige
Seuche der ſtinkenden Hoffart und Kleiderpracht eingeriſſen und
von Tage zu Tage größer wird E E Rath hat daher obrig
keitlichen Amts wegen und in Betracht der elenden auch r
gefährlichen und kümmerlichen Zeiten an dieſem Buß Fa
und Bettage hiemit alle und jede Bürger und Einwohner dieſerStadt Manns und Weibs Perſonen auch reich und arm um

ihrer zeitlichen und ewigen Wohlfahrt willen ermahnen wollen
daß ſie doch die verdang eng Pedetb und gegenwärtige geld
und nahrloſe auch ſo gefährliche Zeit dann bevorſtehende große
Kriegesgefahr erwägen und ein Jeder ſich ſelbſt und ſeinen
Stand darein ihn Gott ein Liebhaber der Ordnung und alſo
auch der Kleiderordnung geſetzt hat prüfen und ſich nicht über
ſeinen Stand in Sammet und Seiden Kleidern mit Gold und
Silber Spitzen Perlen echten und unechten Diamanten Ju
welen und Alamodiſchen Kappen und Lappen behängen ſondern
ſeh in allem der in Druck publizirten Kleider Ordnung gemäß

urchaus verhalten noch ſich wider und über ſeinen Stand inTafft und Seiden Kleidern mit Perlen und Ketten oder anderm
üppigen ihnen nicht zukommenden Zierrath behängen auf
geſteckte oder ſeidene Röcke und Spitzen noch respective perlene
oder ren Kränze tragen oder ſich ſonſten ohne Urſach
nach der beſten Mode halten und das Geld ohne Noth nicht
ſo verſchleudern ſondern vielmehr zum Noth und h auch
EhrenPfennige aufheben ſoll damit der kaum verſöhnte Gott
der von uns in Sack und Aſche und nicht in üppigen über

denen er ſelbſt groß gezogen

Standesgebühr angemaßten ſtolzen Kleidern Buße erfordert

noch in Reſerve zu behalten
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Von einem Leſer unſerer Zeitung wurde uns ein kleiner
karpfenartiger i aus dem ſalzigen See bei Röblingen
nebſt einer Anzahl 14 breiter beiderſeits zugeſpitzter Würmer

gen die ſich in der Leibeshöhle des Fiſches vorgefunden hatten
on hochgeſchätzter fachmänniſcher Seite erhalten wir über dieſen

Fund auf unſere Bitte folgende Auskunft
Dieſe Erſcheinung iſt den dortigen Fiſchern durchaus bekannt

dieſelben nennen derartige Fiſche Bandwurmfiſche und meinen
dieſelben hätten ſpitzere Köpfe als die geſunden Die erſt in
dem Darme der karpfenartigen Fiſche lebenden dann ſich her
ausbohrenden in der Leibeshöhle der Fiſche weiter lebenden und
wachſenden Würmer ſchwellen den Leib der von ihnen bewohnten
Fiſche mehr auf ſodaß der Kopf im Vergleiche zu dem dicken
Leibe ſchmächtiger ſpitzer erſcheint als bei einem geſunden
Fiſche Der Wurm heißt Iäigula simplicissima befindet ſich
aber noch in ſeiner Jugendform erſt wenn er in den Darm
eines Waſſervogels gelangt wird er geſchlechtsrei v

Der Bauchredner Mr Vox deſſen Beſuch wir geſtern
e en hat ſeine Vorſtellungen für hier noch ver

oben
Der Austrag des am Mittwoch unentſchieden gebliebenen

Ringkampfes zwiſchen dem Athleten Abs im Cirkus Herzog
und dem Turner Chr Mangold von hier iſt auf nächſten
Montag feſtgeſetzt

Jn dem Arbeiter Sch und dem Dachdecker P beide aus
Giebichenſtein ſind durch Herrn Gendarm Daßler diejenigen
ermittelt worden die in der Nacht zum 14 d aus dem Gehöfte
des Zimmermeiſters Metze daſelbſt für ca 70 M Bretter ge
ſtohlen hatten

Jahresverſammlung des Frauen Miſſionsvereins
der St Ulrichsgemeinde

am 18 Januar
Nachdem der Vorſitzende Herr Diakonus Richter die Ver

ſammlung mit Gebet eröffnet folgte als erſter Gegenſtand die
Erſtattung des erſten Jahresberichts Angeregt durch das im

ahre 1881 in der St Ulrichskirche gefeierte Miſſionsfeſt der
tadt Halle trat der Verein auf Grund eines beſonderen Statuts

welches am Schluſſe des erſten Vereinsjahres einer re
unterzogen werden ſollte im Januar des Lutherfeſtjahres
zu ſeiner erſten Thätigkeit zuſammen Sei ſo führte der Vor
ſitzende etwa aus die St Ulrichsgenteinde einſt die erſte geweſen
aus der evangeliſche Miſſionare unter Aug H Francke unter die
M geſandt wurden ſo könne und dürfe ſie heute wo das

iſſionswerk die weiteſten Kreiſe ergriffen habe unmöglich eine
der letzten Stellen einnehmen Wohl ſchicke es ſich in erſter
Linie im eigenen Heim im engeren Kreiſe chriſtliche Lehre und
chriſtliche Barmherzigkeit zu verbreiten und zu bethätigen aber
ſo ſehr ſolches auch ſchon von den erſten Chriſten in Jeruſalem
geſchah ſo hätten dieſelben doch nie vergeſſen den ausdrücklichen
und heute noch von allen chriſtlichen Konfeſſionen und
Richtungen rückhaltslos anerkannten Befehl ihres Herrn
und Meiſters das Evangelium allen Völkern zu verkündigen
mit fallen ihnen zu Gebote ſtehenden Kräften zur Ausführung
zu bringen Hätten ſie in beſchränktem Egoismus und im
Widerſpruch gegen ihres Herrn abſoluten Befehl nur ſtets an
die Unterſtützung und die Chriſtianiſirung des eigenen Vater
landes der eigenen Vaterſtadt gedacht unſer theures deutſches
Vaterland würde heute noch von der Nacht des Heidenthums
umſchloſſen ſein

Von dieſer Erkenntniß ergriffen begann der Verein dem ſofort
ca 50 Damen beitraten ſeine Arbeit ſtill unſcheinbar aber
eifrig und trenu Die zweimaligen Zuſammenkünfte jedes
Monats in denen regelmäßig über Miſſion vorgetragen oder
vorgeleſen wurde dienten in erſter Linie der Förderung des
MiſſionsVerſtändniſſes und Jntereſſes Jm Oktober veranſtaltete
der Verein mit einiger Befangenheit nach kaum neunmonatlicher
Thätigkeit ſeinen erſten Bazar Das Geſammtreſultat erreichte
die unerwartete Höhe von 1746,65 wovon nach Abzug von
64 M Unkoſten der Kaſſe noch 1682,65 M als Reinertrag ver
blieben gewiß ein ſchöner Beweis treuen Fleißes der Vereins
mitglieder ein erfreulicher Beleg wärmſter Sympathie der Ein
wohnerſchaft unſerer Stadt und nicht minder ein erhebender
ſegensvoller Anfang für einen r Vonden durch den der Verſammlung zur Berückſichtigung
empfohlenen drei Miſſionsſtationen in Afrika Jndien und China
wurde der Station in China der Vorzug gegeben und beſchloſſen
1200 M dahin abzuſenden den Reſt von faſt 500 M aber zunächſt

verurſacht werde ſchärfere Zuchtruthen hervorzuſucheauch die Stände und Sorten der nie e wer
auch wer im unteren dem mittleren und dem oberen Stande
lebe zeigen und ſagen oder wiſſen könne und der untere und
mittlere ſich gar nicht dem oberen wie leider bisher einreißen
wollen gleich halten und dadurch ſich ſtrafbar erhebe und
nicht Anlaß gegeben werden möge dieſe verarmte Stadt höher
als ſie vermag anzuſehen Wie nun ein Jeder ſich ſelbſt prüfen
wird alſo da widrigenfalls man ſich an dieſe treuherzige
Warnung nicht kehren will wird E E Rath nach Anleitung
der KleiderOrdnung wider die Verbrecher und Uebertreter nicht
nur mit ernſter Strafe unnachläſſig verfahren ſondern au
nach Befinden was ſie über ihren Stand ſich anmaßen
öffentlich ihnen abnehmen zu laſſen und fonſten

r le vie e d ſich dennein Jeder zu hüten au impf un aden zu iwiſſen wird Halle den 18 Mals Haden gu vernteiden
Dem 18 Mai des Julianiſchen Kalenders entſpricht be

kanntlich nach neuer Rechnung der 28 deſſelben Monats
Uebrigens war das Schriftſtück nach andren Nachrichten ſchon
am 23 März 2 April als am Daukfeſt für Abwendung
der bisherigen Peſtnoth von allen Kanzeln herab verleſen
worden Ob vieſe Maßregel den gerügten Uebelſtänden gegen
über ſich von beſonderer Wirkſamkeit gezeigt hat iſt nicht zu
unſerer Kenntniß gelangt wir dürften uns aber ſchwerlich im
Jrrthum befinden wenn wir auf Grund anderweitiger ge
ſchichtlicher Erfahrungen behaupten möchten daß der Erfolg
jedenfalls ein nicht ſehr bedeutender geweſen iſt

Wenn wir nun noch einige erklärende Worte ſinzuſigen ſo
friſchen wir wohl in einigen der Leſer nur die Erinnerung
an bereits Bekanntes auf glauben aber auch dem Wunſche
anderer zu entſprechen denen die Kulturgeſchichte ein ferner
liegendes Gebiet iſt

Was zunächſt die in dem Erlaſſe verzeichneten Alamodiſchen
Kappen und Lappen anlangt ſo bemerken wir daß der Aus
druck Alamode zu einer Zeit entſtand in der die ſpaniſche
Tracht welche bis zum Anfang des 17 Jahrhunderts in
Europa dominirt hatte der franzöſiſchen nicht nur bei den
Dre ſondern auch bei den Katholiken Schritt ſür

chritt weichen mußte
Es war aber nicht die Tracht allein ſondern auch die Sitte
im allgemeinen der ganze geſellſchaftliche Ton welche ſich dem
beherrſchenden franzöſiſchen Einfluſſe unterwarfen Dem Un
modiſchen Altmodiſchen in Sprache Haltung Tracht ſteht
nun alles das enüber was mit dem einen Ausdruck
à la mode gekennzeichnet wird
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tie Tod des Mannes eintrak Auf dem Wege nachBlatt wurde am Mittwoch die Dienſtmagd Maria Gehrke

von ehnem Handwerksburſchen angegriffen durch Knüttel
ſchläge auf den Kopf hetäubt und ſonſt mißhandelt und alsdann
ihrer Baarſchaft beraubt Nachdem die Schwerverletzte ſich
wieder etwas t hatte rer ſie ſich nach Motrich und
machte von dem Vorgefallenen e Tags darauf wurde denn
auch ſchon der Räuber durch den Gendarm Novatnick in der Perſon
des ſchon mehrmals beſtraſten Bäckergeſellen Mirz aus Köln
ermittelt und zur Haft gebracht Eine dem hieſigen Kaufmann
Krüger gehörige Leonberger Hündin warf 16 lebendige und
kräftige Junge

nung wurde feſtgeſetzt daß ſtatt nur zwei vier Mitgliederhrld aus dem Vorſtande durch Loos auszuſcheiden hätten ſo

wie daß die in dieſem Jahre zum erſten Male verſuchte und
freudig begrüßte Epiphanienfeier in Zukunft das ſtändige Miſſions
feſt des Vereins bilden ſolle Jür die zwei aus dem Vorſtande
aus geſchiedenen Mitglieder wurden Frl Friedrich und Frl Fuß

neu gewählt vNachdem der Vorſitzende auf die nächſten vo in unſerer
Stadt tagende Miſſionskonferenz der Provinz Sachſen auf
merkſam gemacht und der e der Preſſe ſowie des
Herrn Hotelbeſitzer Achtelſteller mit beſonderer Anerkennung
gedacht den Mitgliedern des Vereins und des Vorſtandes in
warmen Worten gedankt ſchloß derſelbe die ehe h eng
unter patriotiſchem Hinweis guf die hohe hiſtoriſche edeutung
des 18 Januar mit der Bitte um die alte Treue und Gottes
Segen auch im neuen Jahre auf allen Vereinswegen Vermiſchtes

Der Kaiſerkommers der deutſchen Studenten in
Berlin, der am Freitag abend mehr denn 2000 Perſonen in den
aufs feſtlichſte u Räumen des Wintergartens vereinte
geſtaltete ſich durch die Anweſenheit des GeneralFeldmarſchalls
v Moltke General v Strubberg vieler hoher Ofſiziere ſowie
faſt ſämmtlicher Mitglieder der konſervativen Partei und der
Profeſſoren der berliner Univerſität zu der ſchönſten patriotiſchen
Kundgebung Prof Dr Wagner und Hofprediger Stöcker hielten
ſtürmiſch applaundirte Reden Erſt nach Mitternacht verließ der
greiſe Feldmarſchall das Feſt begleitet von minutenlangen Beifalls
ſalven aller Anweſenden

Das Reichsgericht hat am 17 d die Berufung der
Bromberger Staatsanwaltſchaft in dem Proceſſe gegen den früheren
Stadtrath Beleites in Bromberg verworfen

Das große Loos der Kölner Dombaulotterie
haben 21 Eiſenbahnarbeiter in Siegen gewonnen die zuſammen
14 Looſe ſpielten

Zum wiener Bankraub Bezüglich des am Donners
tag verhafteten Ziegeldeckergehülfen Karl Dengg der anfänglich
mit Beſtimmtheit für den dritten Mitſchuldigen gehalten wurde
hat die Unterſuchung erwieſen daß er keinerlei
mit habe dagegen iſt in ihm einer der gefährlichſten Einbrecher
Wiens entdeckt worden der in letzter Zeit mehrere ungewöhnliche
freche Einbrüche verübte Das Beweismittel gegen Pongratz und
Dürſchner iſt ohne Zuwachs geblieben beide leugnen nach
wie vor

Verhaftung Der aus dem Prozeſſe Dickhoff bekannte
Kunſtſchloſſer Jmm iſt verhaftet worden Die Verhaſtung erfolgte
von Mittwoch zum Donnerstag und zwar infolge einer von Süd
deutſchland aus ergangenen Stgatsanwaltſchaftsrequiſition Ob
auf Grund vor oder nach dem Dickhoff ſchen Proceſſe begangener
Thaten iſt unbekannt

M Das Skandalbuch einer pariſer Komödiantin,
in welchem Sarah Vernhardt s Leben geſchildert wird hat bereits
91 Auflagen erlebt Da die Verfoſſerin von jedem verkauſten
Exemplare 1 Franken erhält ſo hat ſie bis jetzt ſchon ein ſehr
anſtändiges allerdings ebenſo ſchmutziges Vermögen erworben
Zur 91 Auflage hat ſie nun auch noch eine Vorrede geſchrieben
die neuen Skandal der vermuthlich wieder zu Thätlichkeiten ſühren
wird verurſacht Das fragliche Buch ſcheint eine ganze Schmutz
literatur heraufzubeſchwören die bereits in wenigen ochen
in Opuscula s erſchienen ſind in denen die Heldenthaten der Clom
biers dem Publikum vorgeführt werden

Ein vierfacher Mord, darunter ein Selbſtmord iſt
am 17 d mittags in Neuenkamp einem zu der Bürgermeiſterei
Neukirchen Opladen gehörigen Hoſe der Köln Ztg zufolge
verübt worden Ein Mann Namens Fuchs tödtete ein junges
Mädchen und deſſen Mutter und Vater theils durch Schnitte in
den Hals theils durch Schüſſe und als er den eiligſt von
Opladen herbeigeholten Gendärm erblickte tödtete er ſich ſelbſt
durch einen Schnitt in den Hals

Auch eine Reklame Eine kleine Schauſpielerin an
einem kleinen Theater eines kleinen ungariſchen Städtchens ließ
ſich von einer le derart das Köpfchen verwirren daß ſie aufgelöſt in Schmerz nichts Aergeres zu thun
wußte als eine kleine Sammlung von Zündhölzchen in auf
gelöſtem Zuſtande zu ſich zu nehmen Zum Glück konnte der
rechtzeitig herbeigeholte Arzt die kleine Diva von einem vor
zeitigen Abgange von den Brettern die diesmal wirklich die Welt
bedeuteten zurückhalten Die kleine Schauſpielerin hatte ſich bald
erholt und konnte wieder an die Aufnahme ihrer künſtleriſchen
Thätigkeit gehen Der gewandte Direktor kündigte dies folgender
maßen an Erſtes Auftreten des Fräuleins X nach ihrem miß
lungenen Selbſtmordverſuche Das Haus war ſelbſtverſtänd
lich zum Brechen voll

Gartenbau Verein nakcverſanmm
Jn der am Dienstag ſtattgefundenen Monatsverſammlungſprach Herr Kunſtgärtner Koopmann über die Anwendung des

n in der Landſchaftsgärtnerei Redner führte ungefähr
olgendes aus

ie Harmonie und der Kontraſt ſind die beiden Hauptquellen
aus denen der r ſchöpft will er eine auf Schön
heit Anſpruch machende Anlage herſtellen Die durch Kontraſtwir
kung hervorgebrachte Schönheit wird gerade durch entgegengeſetzte
Wirkung erreicht wie die Schönheit welche aus der Harmonie
entſpringt Wohl zu unterſcheiden iſt dabei ob ein Objekt ſich
im Kontraſt oder im Widerſpruch mit ſeiner Umgebung befindet
Die Anwendung des Kontraſtes in der Landſchaftsgärtnerei iſt
eine ſo außerordentlich mannichfache daß es ſchwierig iſt eine
hervorragend ſchöne Scene in einem Luſtgarten zu finden die
nicht ihre Schönheit dem Kontraſt verdankt Redner unterſcheidet
zweierlei Arten von Kontraſten 1 durch Gegenüberſtellen von
Gegenſtänden welche ihrem Weſen nach verſchieden ſind 2 durch
Gegenüberſtellen von Gegenſtänden welche zwar gleichartig ſind
aber entgegengeſetzte Eigenſchaften beſitzen Jn der erſteren Art
iſt das Waſſer ein hervorragender Kaltor gleichviel ob es als
See Teich Fluß Quell Fontaine Waſſerfall mit den mannich
faltigſten Objekten zu einer Kontraſtwirkung zuſammentritt welche
Wirkungen Redner an treffenden Beiſpielen erläutert Die zweite
Kontraſtwirkung warde erzielt durch Gegenüberſtellen verſchie
dener Holzarten wobei ſich ebenfalls das mannichfaltigſte Material
darbietet Zu beachten iſt daß größere Maſſen von mehr rund
kronigen Bäumen in gewiſſer Entfernung monoton wirken man
znuß in ſolchem Falle die Kontur mit italieniſchen Pappeln ſpitz
kronigen Nadelhölzern c durchbrechen Auch mit Trauerbänmen
Weiden Birken Eſchen c läßt ſich eine gute Kontraſtirung
erzielen Reiche Kontraſtwirkungen werden auch mit der Erd
oberfläche ſelbſt erzielt durch Berge Hügel Felſen Thal und
Ebene Nachdem Redner noch die vielfachen Farbenkontraſt
wirkungen und das Herbſtkolorit eingehend beſprochen warnt er
ſchließlich bei Anwendung von Kontraſten ver einen Zuviel in
dem er räth von ſtarken Kontraſten nicht allzu häufig Gebrauch
zu machen Der Herr Vorſitzende dankte dem Redner
im Namen des Vereins für den intereſſanten und lehrreichen
Vortrag Herr Braeter referirte dann noch aus den Zeitſchriſten
über eine neue Begonie B Olbia die ihres ſchönen Laubes und
ihrer herrlichen Blüthe wegen empfohlen wird und einen neuen
Prunus P mirobolana roſa gefüllt der noch einige Wochen früher
als Prunus triloba blühen ſoll Ferner wurde empfohlen zum
Schutze vor Froſtſchaden bei frühen Erbſen das Beſtreuen der
Beete mit Torfſtreu und zur Vertilgung der nackten Schnecken
flache Unterſetzer mit Brannbier anzufüllen Zum Schluß übergab
Herr Prof Dr Taſchenberg dem Verein 4 Bände der von ihm
herausgegebenen Praktiſchen Jnſektenkunde, als Geſchenk das
dankend angenommen wurde
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Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

M Seehauſen i 19 Jan Die ſehr lange verwaiſte
katholiſche Pfarrſtelle zu Salzwedel iſt nun durch den
vom biſchöflichen Stuhl zu Paderborn nach dort geſandten
bisher in Deſſau amtirenden Pfarrer Höhne wieder beſetzt
worden Der Johanniter Orden beubvſichtigt bei Dannſen
berg ein Kranke nhaus aus Ordensmitteln zu errichten Bei
einer auf der Feldmark Peſchendorf abgehaltenen Treibjagd
wollte der Ackermann Jordan bei einem Rendezvous ſeinem
Mitſchützen dem Ortsvorſteher Behr das Durchgehen eines Haſen
markiren das Gewehr entlud ſich indeß zur Unzeit und die

s e

Die zahlloſen Ausſchreitungen innerhalb der neuen
riefen gar bald die ſittliche Entrüſtung einer kleinen Anzah
Verſtändiger wach welche ſich nun in Ernſt und Spott in
Wort und Bild gegen die Modethorheiten richtete Hierher
gehörte außer verſchiedenen theilweiſe umfangreichen Allmo
diſchen Kleider Teuffeln das wohl am meiſten bekannte
A la mode Kehraus in Moſcheroſch s Wunderliche und

wahrhaftige Geſchichte Philanders von Sittewald ſowie das
eine der veer olde berömede Schertzgedichte Lauremberg s
Von Alemodiſcher Kleder Dracht Jn kleineren fliegenden

illuſtrirten Blättern erſcheint die ganze KleiderUnſitte per
ſonifizirt in der Geſtalt einer lächerlichen mit den betreffenden

Dagegen tritt ſchon auf der zweiten Stufe eine Straf
von 30 Thlrn für diejenigen aguf die es ſich bei

kommen laſſen für gewöhnlich ganze Diamant und Rubinen
Schmucke gold und ſilberdurchwirkte Stoffe Brokat Zobel
und Hermelin zu tragen Verboten ſind den Frauen und
Töchtern bei gleicher Strafe die langen Schleppen gekrauſteHaarlocken indezent ausgeſchnittene Kleider koſtbare Somn

fächer und dergl deren ſich die höheren Standes
Perſonen von Zeit zu Zeit zu gebrauchen pflegenAuf der Straße darf ihnen ein Viener aber nicht in Avree

folgen Sammtene und ſeidene Kleider jedoch nur mit in
ländiſchen Spitzen ſind geſtattet an höheren Feſt und Ehren

Jn der Statutenreviſion dem zweiten Gegenſtande der Tages ganze Schrokladung drang dem letzteren in den Leib ſodaß derß

erbindung da u

Perſonalnach richten Jn Florenz iſt der Profeſſor
der Dante Literatur am Jnſtikut der höheren Studien Giam
battiſta Giuliani welcher einen der beſten Kommentare der
Werke des Dichters herausgegeben und ſich auch durch andere
Schriften einen Namen gemacht hat in hohem Alter geſtorben
Der Kunſtſchriftſteller Graf Eduard Arborius iſt in Varcelli
am 9 d im Greiſenalter geſtorben

JZS JJZ ZAäöä AZD
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Wien 18 Jan Wochenausweis der öſterr franzöſiſchen Staats
bahn vom 8 bis 14 Jan 658,7058 Fl Mehreinnahme 16,493 Fl Wochen
ausweis der öſterr Südbahn vom 8 bis 14 Januar 686,593 Fl
Mindereinnahme 9841 Fl

Die Oelheimer Petroleum Jnduſtrie Geſellſchaft hat den
Pumpbetrieb wieder aufgenommen

Die mit einem Aktienkapital von 1 Mill M neu begründete Deutſch
Ruſſiſche Naphtha Jmport Geſellſchaft iſt jetzt in das Handels
regiſter eingetragen Alleiniger Vorſtand iſt der Kaufinann Bruno Wunder
lich in Loſchwitz Die Naphtha Produktions Geſellſchaft Gebr
Nobel hat ſich die Genehmigung zur Erhöhung ihres Grundkapitals um
5 Mill Rbl durch Ausgabe von 20,000 Stück neuer Aktien erwirkt

Telegraphiſche Schiffsnachrichten Der a Albingias
der Hamburg Amerikaniſchen Packetfahrt Aktiengeſellſchaft iſt von Weſtindien
kommend am 18 d in Havre eingetroffen

Berlin 18 Jan Städtiſcher Central Viehhof Am heutigen
kleinen Freitagsmarkt ſtanden zum Verkauf 322 Rinder 522 Schweine 647
Kälber und 17 Hammel Von den Rindern wurden nur ca 20 Stück
inige beſſere Bullen und Kühe geringerer Qualität zu den Preiſen des vorigen

Montags verkauft II brachte 47 50 III 40 43 M IV 36 39 M
pro 100 Pfund Fleiſchgewicht Der Schweinehandel geſtaltete ſich ſehr
flau Etwa die Hälfte des meiſt ans Ueberftänden beſtehenden Auftriebes wurde
zu knappen vorigen Montagspreiſen etwa 40 45 M für 100 Pfd mit
20 Proz Tara für inländiſche Waare verkauft Am recht langſam und
ſchleppend verlanfenden Kälbermarkt waren die vorigen Montagspreiſe nur
ſchwer zu erreichen Man zahlte für I 48 58 II 28 44 Pfg pro Pfund
Fleiſchgewicht Hammel wurden nicht gehandelt

Telegraphiſche Kursberichte PrivatTelegr
Berlin 19 Jan 1 Uhr 50 Min nachm

Fonds Börfſe
490 Preuß Konſol Anl 102,30 Laurahütte 114,60

2 o do do 103,10 Dortmunder Union St P 84,75
400 Landſch Ctr Pfobr 101,90 Oeſterreichiſche Kreditakt 528,50
BreslauSchw Freibrg 119,00 Franzoſen 539,50
Mainz Ludwigshafener 108,60 Lombarden 244,50
Marienburg Mlawkaer 84,00 Galizier 124,35
Mecklenb Frdr Franzb 203,75 49 OHeſterr Goldrente 84,60
Oberſchleſiſche Eiſenbahn 271,75 49 Ungariſche do 75,00
Oſtpreußiſche Südbahn 111,40 504 Ruſſ 1877er Anleihe 92,25
Diskonto Kommandit 193,590 49 do 1880er do 71,10
Darmſtädter Bank 15270 Ruſſiſche Noten 197,25
Deutſche Ban 145,00 Tendenz feſt

Die Kurſe verſtehen ſich per ultimo
Getreide Börſe

Weizen J 176,09 April Mai 174,50 feſt
Roggen Jan Febr 147,00 AprilMai 147,75 günſtig
Hafer Jan Febr 127,00 April Mai 123,00 ſchwach
Rüböl Jan Febr 66,00 AprilMai 66,90 ruhig
Spiritus loco 47,90 Jan Febr 48 70 AprilMai 49,70 feſt
Petroleum ultimo 26,80 Febr März 26,10 ſtill

Telegraphiſche Nachrichten
Nach Schluß der Redaktion eingetroffen

Karlsruhe 19 Jan Jn der Kammer beantwortet
Turban die Jnterpellation Pflüger dahin bisher
ſei noch kein Antrag auf Abänderung des Wahlrechts nnd
die Aufhebung der geheimen Wahl beim Bundes
rathe geſtellt und ſei die Regierung deshalb nicht in die
Lage gekommen zu dieſer Frage Stellung zu nehmen

Madrid 18 Jan Das neugebildete Kabinet leiſtete heute
abend den Eid Es verlautet die Cortes würden zunächſt
vertagt die Auflöſung erfolgt ſpäter Das Kabinet bezeichnet

als Ziel ſeines Strebens die Freiheit und Ordnung zuſichern und die Monarchie zu konſolidiren Es ſind 49 Pri
fekten ernannt welche ſofort in die Provinzen abgehen

Peſt 19 Jan Der oberſte Gerichtshof verurtheilte
Spanka Pitely und Berecz die Mörder Majlaths
zum Tode durch den Strang

Evangeliſcher Männer und Jünglingsverein,
Sonntag den 20 Jan abends 8 Uhr Mauergaſſe 6 Vortrag

im Jahre 1868 Freier Zutritt

Kappen und Lappen auf das reichſte ausgeſtatteten Figur
dem Monsieur Alamode

Mit der in Druck publizirten Kleider Ordnung iſt die
jenige gemeint welche nebſt andern Vorſchriften in Kirchen
Policey Juſtitien Cantzley und s e für das
Erzſtift erſt kurz vorher im Oktober und November des
Jahres 1678 auf einem allgemeinen Landtage zu Halle feſt
geſtellt worden war
Nach dieſer wird die GeſammtBevölkerung in 9 Klaſſen

eingetheilt Zur erſten zählen die Miniſter die Wirklichen
Räthe die HofKavaliere und der Land Adel zur zweiten dieRathsmeiſter Stadtrichter Schöppenſtuhl ſſefſoren zu Halle

Leibmedici und Rentmeiſter zur dritten der Amtmann zu
Giebichenſtein die Geheim und KanzleiSekretäre Oberborn
meiſter Kapellmeiſter und ihresgleichen Auf der vierten
Stufe erſt begegnen uns die RathsWorthalter zu Halle die
Rent und andern Sekretäre die Amtleute Stadt und Land
richter Pfänner Advokaten und Rathskämmerer auf der
ünften die Bürgermeiſter in kleinen Städten Kaufleute
potheker Hofbuchdrucker und auf der ſechſten die Rathsperſonen und Richter zu Neumarkt und Glaucha die gemeine

Krämer LeibBarbiere d e Trompeter Paukerbis uf n Konditor Handwerksleute Schreiber Organiſten
Salzwirker Köche Diener und Boten gehören in die ſiebente
Klaſſe Die achte iſt der neunten im weſentlichen gleichgeſtellt
z erſterer gehören die Bauern zu letzterer die Tagelöhner

nechte Mägde Kinderwärterinnen und Dienſtboten im all
gemeinen

Der erſten Klaſſe wird landesväterlich und gnädigſt an das
ger doch in Zufunft den Gebrauch allzukoſtbarer

ücken ſowie vergoldeter Karoſſen und Chaiſen vermeiden
zu wollen doch iſt von einer Strafe bei Kontravention hier
noch nicht die Rede

tagen Der Schmuck den Frauen oder Töchter uf einmahl
tragen ſoll nicht über 200 Thaler werth ſein

Echter Sammet ausländiſche Seide und Edelmarder darf
bereits in der dritten Klaſſe weder für gewöhnlich noch bei
feſtlichen Gelegenheiten getragen werden Für letztere iſt nur
geringer Sammet zugelaſſen und zu Winterpelzen Steinmarder
und Jltis Die Frauen n nicht mehr als für 150 Thaler
Schmuck an ſich tragen auch ſind ihnen die aufgeſteckten Röcke
und die weißen ſeidenen FlorSchürzen mit Spitzen verboten
bei 25 Thlr Strafe

Den der vierten Klaſſe Zugeordneten zu welchen auch die
Frauen und Töchter der Prediger gehören iſt aller Sammet
und auch anderer Stoff von dem die Elle über zwei Thaler
koſtet ebenſo wie Pelzſchmuck von Zobel und Marder bei
20 Thaler Strafe verboten ugelaſſen iſt bei Feſten doch
ja nicht alltäglich für Männer und Frauen an Stelle
des Sammets der Plüſch Der Werth des Frauenſchmuckes
darf 100 Thaler nicht überſteigen

Eine weitere Stufe tiefer finden wir bei 18 Thaler Strafe
das Tragen ſeidenen Plüſches und gemodelter und geblümter
Seidenzeuge verboten Für die Feſttage iſt ein ſchlichter
ſeidener Stoff von dem die Elle nicht über einen Thaler
koſtet und Tuchſtoff die Elle zu 11 Thlr erlaubt Den
Frauen und Töchtern ſind ſchlichte Tafft Röcke geſtattet ihr
Schmuck barf höchſtens 70 Thaler werth ſein

In der ſechsten Klaſſe iſt ſchon die Seide und jedweder
Schmuck gänzlich verpönt Zuwiderhandelnde trifft eine Strafe
von 15 Thalern Bei Feſten iſt halbſeidener Stoff Camelot
und dergl noch zugelaſſen

Für die ſie bente Stufe alſo die des gemeinen Bürgers,
erſtreckt ſich das Verbot auf alle ausländiſche Tücher und
Hals ute und falſche Gold und Silberne Gallonen uf

üten Mützen Kleidern und Mänteln nicht minder das

des Herrn Konſiſtorialrath Göbel Der Ausbruch des Veſud

e h

Bordiren der Röcke mit Seidenen oder Wullenen Schnüren
Jtem Sämiſche und weiße Schue oder Pantoffeln Nachtmäntel
übermäßig Band aufn Köpfen große Wülſte und Zöpfe die
Sammete mit Seidenen Spitzen verbrehmete alſo genannte
Popelmützen Zu tragen iſt Land oder Meißniſch Tuch
u dergl IJnſonderheit haben die Schreiber Schüler und
HandwercksPurſche des Degentragens bey abnahm derſelben
müßig zu gehen Die Geldſtrafe beträgt 12 Thaler

Die Bauern werden ermahnt es den Bürgern nicht nach
thun zu wollen ſondern bei zehn Thaler Strafe nur
inländiſch Tuch Leder reſp ſolche Stoffe zu tragen die guch
dem Geſinde geſtattet ſind Letzteren werden alle
Adel und Bürgersmann tragen bei 8 bis 10 Thlr Strafe
verboten Als Stoffe zu ihrer Kleidung werden außer dem
Leder und gemeinen Landtuche verſchiedene grobwollene und
baumwollene Gewebe aufgeführt wie Oronraseh Perpetuan
eigentlich Perpatuan daſſelbe wie Imperial Viertrath Vier

draht Parchent Große Zöpfe auf den Köpfen zu tragen iſt
den Mägden durchaus nicht geſtattet es wäre denn ein oder
die andere Magd Schließerin oder FrauenMägden aus einem
bürgerlichen Stande alßdenn mag ſie ſich ſolcher Kleidung
gebrauchen wie ihren Eltern in der ihnen zugehörigen Klaſſe
nachgelaſſen worden

Andere Zeiten andere Sitten Einem hohen Adel fällt
es ſchon lange nicht mehr ein große Perrücken zu tragen oder
in vergoldeten Karroſſen einherzufahren Bauern giebt es gar
nicht mehr Der Handwerksburſche iſt zwar hinſichtlich des
Fechtens der alten Tradition treu geblieben aber es kommt

ihnen nicht mehr bei einen Degen tragen zu wollen es müßte
denn jener ideelle Schleppſäbel ſein der ſich bei dem einen
und andern ma allzugroßer Jntimität mit alkoholiſchen
Feuchtigkeiten anzuhängen pflegt Statt der dicken Zöpfe tragen
einzelne Dienſtmädchen Wergrollen auf den Köpfen andere
neigen ſich jener Haartour zu die uns immer lebhaft
an ſchlecht geſchorene Pudel erinnert Uebrigens iſt der
Unmnth gegeu die Ausſchreitungen der letzteren d h nicht
etwa der Pudel bekanntlich uralt Es iſt jedenfalls das
Fragment einer höchſt ehrwürdigen alten poetiſchen Kleider
ordnung welches alſo lautet ig

Lange Kleider und ſpitze SchuhDie könmen keiner e

euge die

W J
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r Die auf dem Gebiete der Fabrikation für Cotillon Gegenſtände faſt

bke Bvon Gelngzi daſtehende Firma
einzig daſteh die früheren
für dieſe Saiſon einen
illuſtrirten Preiscourant in dentſcher und franzöſiſe
welcher auf Wunſch gratis und frauco verſandt wird
Denſenigen die Jntereſſe au dem Artikel nehmen nur
gerathen werden kam

nichts verſäumt zu
aller Tänze nach
Lage kommen mit den A
der Katalog von Gelbke Ben

AuctionDienstag den 22 Januar Nach
mittag von 1 Uhr ab verſteigere
ich Graſeweg 21 wegen Aufgabe
eines Geſchäfts 200 Stück neue
Winter Frühjahrs u Sommeraletots in feinſtem Schnitt und
WMuſter MahagoniSchreibſekre
taire Kleiderſekretaire I uthür Vertikos Gallerieſchräuke
Komoden Vettſtellen 1 großen
Poſten getragene Kleidungſtücke
2 vollſtändige Federbetten neue
Tiſch u Saloulampen Klempner
waaren als Eimer u Aufwaſch
ſchüſſeln neue Filzſchuhe mit u
ohne Lederſohlen u v m

W Schramm Auetionator
Gegenſtände nehme zu jeder Zeit

in meiner Wohnung Graſeweg 21
entgegen

Ein Gut von 231 Mrg Rübenboden
20 Min von der Bahnſtat Wirthſchafts
gebäude ſowie lebendes u todtes Jn
ventar im beſten Zuſtande Forderung
70,000 Thlr Anz nach Uebereinkunft
Ferner Jn einer nahrh Stadt habe
2 eine flotte Fleiſcherei m Gaſtwirth
ſchaft mon 30 35 Tonnen Bierumſatz
für 48,000 ſof zu verk 9 bis 12,000
Anzahl Außer dieſem Geſchäft 3900
Miethsertrag

Für Stellmacher
Eine flotte Stellmacherei mit ca

3000 altem trocknen Nutzholz in zwei
großen Ortſchaften mit zwei Rittergütern
verbunden iſt veränderungshalber preis
werth ſofort zu verkaufen Nähere Aus
kunſt ertheilt

Weber Eisleben
Hohethorſtraſte 18

Reſtauration
m Gart ferner Materialwaarengeſchäft
Umſtände halber 1 April zu übern
Adr sub N 228 an d Exp d Ztg erb

Väckerei Verpachtung

Eine Bäckerei in einem Orte von
900 Seelen ſoll Todesfalls halber
anderweit verpachtet werden und kann
ſofort od 1 April übernommen
werden Der Kontrakt lautet noch bis
zum 1 Oktober 1888
Näheres durch die Exp d Ztg 47

Eine Reſtauration wird z 1 April
von einem jungen Mann zu pachten
geſucht Off bitte poſtl M 25
Weimar zu ſenden

h und in guter Lagebefindliches Materialwaarengeſchäft
iſt anderer Unternehmungen halber unter
günſtigen Bedingungen z verpachten
J unter A Z 25 poſtl Weimar
erbeten

Ein nachweislich rentables
Material u Colonialwagren

eſchäft mit Spirituoſenverkauf

ſt per ſofort oder ſpäter zu ver
kaufen Erforderliches Kapital

suhb Chiffre C I G2 bef Haa
senstein Vogler Halle a/S

Haus mit flottem Victualiengeſchäft
bei 3000 Anzahlung zu verkaufen

Näheres Wörmlitzerſtraße 6
Ein flottes Materialgeſchäft mit

Nebenbranchen nebſt Grundſtück iſt
ſofort veränderungshalber unter
günſtigen Bedingungen zu verkaufen

Gefl Offerten unter G 19655 an
H Gräfe gr Märkerſtraße 7

Herrſchaftl Haus mit Seiten
und Garten unter günſtigen

edingungen zu verkaufen und ſofort
zu übernehmen

Gefl Offerten unter G 19654 an
H Gräfe gr Märkerſtraße 7

Ein Hans in Halle mit flotter
Bäckerei iſt unter günſtigen Bedin
S en zu verkaufenEhrenberg Wörmlitzerſtraße 39

B umzäuntesStückGarten
land ist zu verpachtenNüheres Wuchererstr 40
Eine junge Dame bittet einen edel

errn um ein Darlehn von
2

Gefl Offerten unter G 222 in der
Expedition dieſer Zeitung niederzulegen

denkenden

100

Es iſt geradezu erſtaunlich welche Mannig
zweig der LuxuspapierJnduſtrie gelegt worden i

w um das Vergnüg
Möglichkeit zu ſteigern

rrangements von
edietus oft als wahrer Retter in der Noth

erſcheinen da viele Verlegenheiten beſeitigt und das geſchmackvolle Arrangement
eines vergnügten Ballabends weſentlich erleichtert

enedietus in Dresden hat auch
an Reichhaltigkeit weit übertreffenden

zöſiſcher Sprache herausgegeben
und deſſen Bezug allenauf das Warnſte an

faltigkeit in dieſem Special
ſt und ſcheint obige Firma

en an dem Cotillon dem beliebteſten
Allen Denjenigen die je in die

Cotillons zu thun zu haben dürfte

Die 1 Etage gr Berlin 18 beſtehaus 5 Stuben Küche u Zubehör e

ſend für ein Penſionat iſt zum 1 April
zu vermiethen Zu erfragen

Martinsgaſſe 7 I
Eine Wohnung beſt aus 3 Stuben

2 K u Zub zu verm u 1 April
zu beziehen gr Rittergaſſe 14
Geſucht wird eine Wohnung von 50

bis 80 Thlr kl Brauhausg 15 II r
Handelskeller mit u ohne Wohn
ſof o 1 April v Graſeweg 1 J Markt

Eine Wohnung zu 300
eine desgl zu 330ſowie gr geräumige Werkſtatt zu
150 per 1 April beziehbar zu
vermiethen Nähere Auskunft wird
ertheilt Wuchererſtraße 10 II und
bei A Hampke Co
Möbl Wohnung Landwehrſtr 6 i L

Die 2 Etage gr Steinſtr 69
am 1 April a c an Leute zu vermiethen

Freundliche Stube an einzelne Per
ſon zum 1 Februar zu vermiethen Zu
erfragen Wörmlitzerſtraße 6
Wohnung Stube K und Zu

behör zu vermiethen Kirchthor 22

Eine Wohnung 200 zu vermiethen Leipzigerſtraße 89
2 Stuben K Oſtern zu beziehen

kl Goſenſtraße 4
Stube Kammer Küche mit Zubehör

1 April zu vermiethen gr Steinſtr 49

Stube ſof zu bez Rathswerder 3a 1

4 Stuben K u Zubeh Preis
600 1 April beziehbar zu ver
miethen Leipzigerstr 71

2 Wohn zu 80 u 42 Thlr an ruhige
Leute verm Spitze 25

Wohn zu 150 u 180 M z 1 April
1884 zu beziehen Geiſtſtr 51

Poſtſtr 12 II ſehr eleg Garcon
Wohn u noch 1 ſehr f möbl Zimmer
m Bett zu vermiethen

Ein frdl möbl Parterrezimmer zu
verm Wo ſagt die Exp d Ztg 46
Frdl Logis f 1 Hrn Parkſtr 3 III r
Anſt möbl Stube hohes Parterre
ſeparater Eingang Lindenſtraſze Id

Gut möbl Stube u K an 1 Herrn
z 1 Febr zu verm gr Berlin S
Anſt Schlafſtelle offen Parkſtr 16 p
Gute Schlafſtelle Martinsberg 4a H II

Schlafſtelle offen Pfännerhöhe 7 p r
2 anſt heizb Schlafſt v gr Ulrichſtr 26 II

Saubere Schlafſt gr Ulrichſtr 30 I r
Anſtändige Schlafſtelle Töpferplan 9

Anſt Schlafſt m K kl Ulrichſtr 28 I
Anſt Schlafſtelle a d Moritzkirche 3

Anſt Schlafſtelle Landwehrſtr 3 I r
Anſt Schlafſtelle

Anſt Schlafſtelle

Anſt Schlafſtelle Paradiesgaſſe Za II
Anſt Schlafſtelle verm Bechersh 5 II
Schlafſtelle offen Landwehrſtr 11a I r
Logis f 1 anſt Herrn Dachritzgaſſe 13

Ein junger Mann als Mitbewohner
geſucht Parkftraße 14 3 Tr l

Mitbewohner zu einer möbl Stube
mon 7 geſucht Trödel 18 III
Ein geb Kaufmann wird als Mit

bew einer fein möbl Wohnung mit
Clavier geſucht Parkſtraße 12 p r

Gew eleg Neiſender für lohnende
Artikel geſucht Näheres bei
C W Gieſegnth Burgſtraße 343

Ein junger Mann welcher bereits
2 Jahre in einem Material und Kolo
nialwaarengeſchäft thätig war und um
ſtändehalber dieſe Stellung aufgeben
mußte ſucht zur Vollendung ſeiner
Lehrzeit anderw Stelle Offerken unter
D 19664 an S Gräfe Halle Ann Exp

Suche für mein Geſchäft einen
paſſenden ne Commis

Halle a/S Otto Struve
E Vikinoliengachatt mit Wohn 1

April zu verm Langegaſſe 31
Für Fuhrwerksbesitzer Stal

lung zu 5 Pferden Remiſe 2c Woh
Ebendaſ iſt

Kohlengeſchäft zu verp kl Ulrichſtr 4
Henriettenſtraſte Wohnungen für

nung pr April zu verm

280 600 1 April zu beziehenNäheres Wörmtiherſtraße 39

früher A Stoll
2 Tapezirergehülfen ſucht

Taatz gr Ulrichſtraſte 52
Ein tcheiger Dreher wird ſofort
auf dauernde Arbeit geſucht

Giebichenſtein Goſenſtraße 2
2 Futterknechte für Kuhſtall werden

zum 1 April geſucht Anmeldungen

Anſt Schlafſtelle Lindenſtr 16 1 Tr l S

Auguſtaſtrafze I
Anſt Schlaſſt mit Koſt Blücherſtr 101H

Landwehrſtr 13 J
San iSchlafſt f anſt M Dachritzgaſſe 13 p Mädchen z Maſchinenähen Trödel 4

rum weit stärker als alle übri

neuer reger
bemerkt daß die ſbewirkten Einlagen eine Zinsvergü

Zur Annahme von
tung

allee 9 part und ſämmtliche auswärtig
Renten welche von 4 bis Zu
ab zur Auszahlung gelangen

Dresden am 7 Januar 188
Das Directorinm der

Mit Bezug auf dieſe erfreulichen für alle e
Betheiligung an der im Jahre 1884
Sammelperiode ſür dieſelbe am I Februar d J beginnt und daß für die im Februar

reichung von Druckſchriften über die Einrichtun

Sächsische Reutenvervicherungs Anstalt zu Dresden
Im 43 Sammeljahre 1883 hat eine Jahresgeſellſchaft von

1786 Perſonen mit 3145
im Geſammt Einzahlungsbetrage von 426 382 Ia ſich gebildet und ſind auf Stückeinlagen früherer Jſellſchaſten d1 187 104 50 nachgezahlt worden erer Jahresge

Die Jahresgesellschaſt 1883 ist infolge dieser überaus zahlreichen Betheiligong
ebenso wie die Jahresgesellsehaft 1882 mit ebenfalls mehr als 3000 Rinlagen wiede

oll und Stückeinlagen

gen seit 1841 überhaupt gebildeten Jahresgesellschaften
ſehr günſtigen Ergebniſſe ladet das Directorium zu
zu bildenden Jahresgesellschaft ein und

Aufgeld nicht zu zahlen iſt
Beitritiserklärungen Auskunftertheilung und unentgeltlich en Verab

en der Anſtalt werden die Hauptgeſchäftsſtelle in Dresden Oſträftsſtellen empfohlen woſelbſt auch die pro 1883 h

en Geſ eProcent des Einlagecapitals betragen vom 1 Februar d J89
4

ſächſiſchen Rentenverſicherungs Anſtalt zu Dresden
M Häpe Vorſitzender Oscar Bauer Geſchäftsführender

Geſchäftsſtelle in alle Herr Theodor Lange kl Steinſtraße 9
I 5 o r b i g D A Mennicke

Einen Sattlerlehrling ſucht unter
günſtigen Bedingungen Fr Albrecht
Geiſtſtraße 24

Linmen Lehrling sucht
E Wiegancdl Bäckermſtr

Fleiſchergaſſe 18

Einen Lehrling am liebſten vom
Lande ſucht Fr Oehlſchläger
Schuhmachermeiſter Schmeerſtraße 25

Ein junger Menſch der Luſt hat
Kellner zu werden ſie e
Gaſthof zum gold Serz Halle a/S

Ranniſcheſtraße 9
Bäckerlehrling

G Görsch Bäckermeiſter
wird geſucht

LehrlingsGeſuch
Für ein hieſiges Colonialwaaren

und Deſtillations Geſchäft wird ſof
oder zu Oſtern ein junger Mann aus
achtbarer Familie unter günſtigen Be
dingungen als Lehrling geſucht Off
unter S 19572 erbeten an H Gräfe
gr Märkerſtraße 7 Halle
Einen Stellmacherlehrling ſucht

F Prenzel Grünſtraße 1
Einen Lehrling ſucht zu OſternF Benndorf Holzbildhauer

Königsſtraße 5a

Eſnen Schneiderlehrling
ſucht zu Oſtern6 Greve gr Rittergaſſe 12

Einen Lehrling ſuche Oſtern
A erzer Klempnermſtr ,Geiſtſtr 65

Bettſt Matr Stü
Küchenſchr u
billig

Anſt junge Mädcheu können gründ Geſtern Vormittag 11 Uhr ſtarb
lich Schneidern Zuſchneiden u Maaß nach langen ſchweren Leiden meine
nehmen erlernen Ranniſcheſtraße 8 liebe brave Tochter und unſere gute

Mädchen können das Renplätten Schweſter und Schwägerin Barie in
erlernen Paradiesgaſſe 3a II ihrem 32 Lebensjahre was hiermit

h rltiefbetrübt anzeigtEin junges Mädchen aus guter Familie Tamilſiwelches im Kochen und Plätten ſowie e
in allen häuslichen Arbeiten nicht un
erfahren iſt ſucht zum 1 oder
15 Februar Stellung zur Stütze der zeigeHausfrau nach auswärts Geſtern Abend 6 Uhr entri eAdreſſen unter H 223 bitte in der uns der uereiticke d u
Expedition dieſer Zeitung niederzulegen 6wöchentlichen ſchweren Leiden J

Ein Mädchen für Reſtauration ge unſer heißgeliebtes gutes Töchter S
ſucht Frau Kühn Schimmelſtraße 2 PVahergrten n z Alter von
Aufwartung geſucht Königsſtr 26 p Freunden und ekannten dieſe

Jüng Mädchen m gut Büchern Trauernachricht mit der Bitte S
ſuchen Stelle ält Mädchen finden um ſtille Theilnahme
Stelle durch S Halle den 19 Januar 1884
Fran Fleckinger Rathhausg Guſtav Hädicke Schriftſetzer
Aufwartung geſ d Exped d Ztg 44

und Frau

Eine Stepperin und Handnäherin
w bei gut Lohnegeſ gr Ulrichſtr 223 p r Statt jeder beſonderen Anzeige

E felbſtgem Sopha verkauft Heute Mittag 1 Uhr nahm Gott der
billig Charlottenſtr 5 part Herr auch meinen lieben Sohn

I FranzRahag Kleiderſecretaire hen ehe2 heilnahme tiefgebeugt anzeigtSopha Verticow Sophatiſch alle a/S den 18 Jannar 1884
hle Spiegel lara Hoernecke geb Steckner

a m verkauft ſehr
Fleiſchergaſſe 2

Todes An

Vom Grabe unſerer Mutter Groß und
Schwiegermutter der Wittwe Maria

Granitplatten Bordſchwellen wenn a Ruprecht verw Tauchmann
gebr kauft Graſeweg 1 I Offerten geb Körting zurückgekehrt ſagen wir

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
C Schlüter Sattleruftr

Henriettenſtraße 272

i lehrli ſuchtTiſchlerlehr in Huiggaſfe 13

Einen Lehrling ſucht
Herm Wintzer Metallgießerei

an der Moritzkirche 4

Ein Hausburſche vom Lande zum
1 Februar geſucht Paradeplatz 4

Ein mit den nöthigen Kenntniſſen
ausgerüſteter junger Mann findet am
1 April Stellung als Lehrling in
der Löwenapotheke Halle a/S

M Thammm

und einen
nimmt ſucht zum 1 April

Frau Profeſſor Schollineyer
Mühlweg 47

Land und Stadtwirthſchaf
S terinnen Kochmamſells junge
l Mädchen zur Stütze Verkäu
J ferinnen

Stuben Haus und
Pauline Pleckinger

Leipzigerſtraſze 6

Junge Mädchen welche gründlich
Damenſchneiderei erlern woll werd
angenommen gr Berlin 9 part

Eine freie Stelle offen
Mädchen f Küche u Haus nach

außerh mit 40 u Viehmädchen mit
bis 50 Thlr Lohn ſof geſucht

1 Mädch v Lande m mehrj
eugn ſucht Stelle durch
r Deparade gr Schlamm 10 I
Ein anſt Mädchen perf im Kochen

zur Stütze der Hausfrau geſ Stuben
mädchen und Mädchen für Alles
geſucht d Frau Schimpf Zapfenſtr 16

Ein tüchtiges
erfahrenes Mädchen

für Küche und Hausarbeit das
gute Zeugniſſe aufweiſen kann
wird wegy Verheirathung des
jetzigen Mädchens ver 1 März
oder 1 April zu miethen geſucht
Näheres zu 2 bei GeschwJüdiel Leipzigerſtraße 105

Anſt Mädchen von 15 17 J
Aufwartung geſ Charlottenſtr 4 III I

Eine junge Frau ſucht den Varntegein paar Stnden Be häftigung Daſ
ſind 2 anſt Schlafſt Südſtr 4 II i Königsv

Ordentliches Mädchen für Alles bei
utem Lohn wird na de zum
Februar geſ Näh Weidenplan 9 II
Zum 1 März er ſuche ich ein ordent

Gaſthof zum gold Herz Halle
liches fleiſtziges HansmädchenL henner in Trotha

bauer verk Spiegelgasse s H III
er

gehängt

Ein Mädchen welches kochen kann S
Theil der Hausarbeit über S

perfekte Köchinnen J
Kindermädchen weiſt ſof u ſpäter nach

50 Stück KanarienWeibchen Stück ihr San und Bekannten für die
60 Pfg zwei Necichauer billig zu reichliche Schmückung ihres Sarges mit
verkaufen Brunoswarte 10a II Kronen und Kränzen nochmals unſern

7 tiefgefühlten Dank
Die trauernde Familie Schneider

Zurückgekehrt vom Grabe unſerer
Zu melden Dachritzgaſſe 7 guten Mutter Schwieger und Groß

mutter verwittwete Remun gebr Verloren S Schulze können wir nicht unterlaſſen
auf dem Wege vom Marktſchloß nach der für die Spendung von Kronen und
Spiegelgaſſe Reſt Eberhardt von der Kränzen ſowie Herrn Oberdiakonus
Leipz Str nach Charlottenſtr eine Gra Pfanne für die troſtreichen Worte am
natbroche Gegen gute Belohnung ab Grabeunſerntiefgefühlteſten Dank auszu
zugeben Charlottenſtr 18 J ſprechen Jm Namender Hinterbliebenen

n Danukſagung

Verg Nacht e halb Fenſterladen aus

S eAer re e HunEin großer ſchwarzer
entlaufen Gegen Belohnung ab Zurückgekehrt vom Grabe meines

S ugeben Luckeugaſſe Ab lieben Mannes unſeres guten Vaters

e Sohnes SchwiS ne Bruders undSchwagers des Bäckermeiſters Richard
Fiebig ſagen wir allen Denen die
ſeinen Sarg ſo reichlich mit Kronen und
Kränzen ſchmückten unſern herzlichen

I Dank Beſondern aufrichtigen Dank
dem Herrn Superintendent Faber für
ſeine wohlthuenden troſtreichen Worte
lam Grabe desgleichen dem Herrn

wanke und weiche nicht I Diakonus Harniſch Dank Herrn
Mehrere Freunde Sanitätsrath Dr Dippe für ſeine Be

El mühungen während der ſchweren Krank
S hheit unſeres guten Vaters Jnnigen

Dank dem Herrn Seelſorger und Kantor
nebſt der ganzen Gemeinde von Prioran
für die Begleitung zum Grabe Jns
beſondere aber dem Kriegerverein von

riorau und Bitterfeld herzlichſten
Dank für die letzte Ehre welche ſie
dem verſtorbenen Kameraden erwieſen
ſowie allen Denen die ihn zur letzten
Ruheſtätte begleiteten nochmals unſern
beſten Dank

Bitterfeld den 16 Januar 1884
Die tiefbetrübten Hinterlaſſenen

Ein kleiner gelber Hund Mops
entlaufen gegen Belohnung abzugeben
Schülershof 21

Fanmgolect

w

Walter ſei nicht bange
Halte Deine Stange

chmiere Deine Glieder
Seß Herrn Abs mal nieder
Den Applaus beſorgen Dir
Deine Spezel dann von hier

FamilienNachrichten
Als Verlobte empfehlen ſich

Wittwe Karoline Demmer
Fritz Treps

Wettin und Spandau
Statt beſonderer Meldung

Für die überaus großen Beweiſe der
Liebe und Theilnahme für die vielen
Palmen Kronen und Kränze welche

Die Geburt eines Knaben zeigen an bei den Begräbniſſen ſern
Halle a/S den 17 Januar 1884 lichen Lieben des Reklors Ernſt Back

r Bernhard Küſtuer und Frau lin Wettin und ſeiner lieben Gattin
geb Steppuhn edwig geb Leſchner welche ihm 4

age vorangegangen war entgegengeTodes Auzeige bracht wurden ſowie für die troſtreichen
eute Vormittag 9 i Uhr ſtarb Worte und Geſang am Grabe welche

Balſam in unſere tiefbetrübten Herzen
geliebte Mutter Schweſter Schwieger ſtreuten ſprechen wir hierdurch unſeren
und Großmutter verſwittwete Tich herzlichſten Dank aus
lermeiſter Baufeld geb Buſch Sie Die tieftrauernden Eltern Ge
folgte unſerm vor 4 Monaten voran ſchwiſter u Schwager
gegangenen Vater in die Ewigkeit Die Düben Halle u Wilhelmsgrube
tiefbetrübten Kinder den 18 Januar 18814Beerdigung findet Sonntag 3 Uhr

Dankſagungvon Südſtraße 3 aus ſtatt
Heute Mittag 2 Uhr entriß uns Den herzlichſten Dank allen Denen

der unerbittliche Tod unſer einziges die den Sarg unſerer unvergeßlichenKind 23 kleinen Hlhard m Tochter Anna ſo reich und W mit
Alter von 4 i Jahren Dies zeigen Kronen und r ſchmückten und

nach hartem Todeskampfe unſere heiß

ieſhetrübt an dadurch ihre Theilnahme an unſeremdal a/S den 18 Januar 1884 ſchweren de kundgaben

riedrich Schumann und Frau Karl Hillner und Frau



e

m

Leiprige et RKlooss nete See terte Fnar IuteriutsStadtTheaterichen Submiſ on en werden wozu Termin auf Neues Theater Vor dem Steinthor u S
Sonnabend den 26 d Mls vormittags 11 Uhr Bothſeld Der Widerſpänſtigen Zähmung W n a hamnenen
auf meinem Geſchäftszimmer anberaumt iſt Die Bedingungen liegen daſelbſt Altes Theaterr 8 3 Uhr Sneewittteyen KGetti e Jan 1884 Der ResierunggBan meiſter geſtrige e Keben Zwerg Der ettelſtud ent

Kiß m
Schradbenhewinee 10 W G abeide Uhr Der ren Stiftsarzt Große Operette in 3 Acten v Millöcker

12 00 b 500 Blatt Sonnabend den 26 Montag den Montag den 21 Januar 1884Wohn G I Porter vom 7 aß S den Fecnktag den r es Vorſeunn m Abonnement
nCuIimbacher e Std z hie es t nur 3 Wenn Vor Der BettelſtudentLagerbier ausd Prauereiv ip Rauchfuß Corgtinte von Bee henn BXDeriental Vortrage ne

mentskarten gültig mit Hinzuzahgutgeplegte Worcdeaux W eine et t igtt für Herren und Damen von von 25 9empfiehlt nſcouverts Quartgröße Mille 3,00 Uiam Finn nnd ensioy er Hypochonder Luſt
ſ MoſerEd Schulze s Wittwe e e 6 Panne d en eLeipzigerſtraße 21 S Brillauteſte Verſuche Aer Circus iſt gut gehe

Eine Senduns e e e denen nber Elektrizität ague Cjrcus Herzog
dreſſen Mille 3,50 Stahlfedern Bleii ing Pleich und Wurytwaaren e n n St e SU L her 4 Sg am Sigelat an t en Prran hen Zwei gr rohe Vorſtellnngen

traf ein bei s lung von J I Reichardt r und duEd Schulze s Wwe Leipzigerſtraße 21 auch mit Firmendruck geliefert Herr William Finn hat in Ge Zur d 0 a ellung

inerbet mit ſeinem Schwiegerſohnec 4 Ein wenig n in Dähne während der electroNeue Sing Akademie e e e len Rütt arten Stmit W n 4 t t Mai und a en u die Häl teFreitag den 25 Jan Abends 47 Uhr T S S v e errigitgt c s pung en reim Saale des Stadt Schützenhauses Cigarren im Brand u angenehm damit verwandten Lehrfächern gehalten S
Herrn Abs und dem Brauerwelche von dem wer Pubit etien Pierbrauereh errn Max614 k g J K Siranner ernbr rgerſtr 13 ſtum mit lebhafter T Walth s S te R S t alther au alle a genannI uch Lied VOoB Gr 00 6 Beiſobeten eng und r h ehe t dung treſtthe Se Aſcheblüff Die e Vol

unter Mitwirkung von Frl H Oberbeck aus Weimar Frl Aug Hohen J Stranner n ar gerſtr 13 perimente unterſtützte Wir n dem gen 5e r Varyb engl
geh aus Berlin Herrn M Bürger Hofopernsänger aus Braunschweig und enommen wurden ir können dem ockey Mr Tudor SpatentanzHerrn O Schelper Opernsänger aus Leipzig Künſtl rn en Fifer und der Liebenswürdigkeit derbeiden Herren gur den herzlichſt J Dank W Ciewn Fillis Auftreten der

Nummerirte Billets à Mk 3 8 Drahtſeiltänzerin Miss Angelinaausſprechen Königsberg i Pr imgnammerite bei Herrn S ggtler Jardinièren e nete Se n Be ger enBillets f Generalprobe à 200 verkaufe um mein Lager etwas zu miſſion für die r Aus M Meont acate
Daselbst erhalten zuhörende Mitglieder nummerirte Billets räumen zu allen Preiſen r ung in Königsbe et z I in AFür die Generalprobe Donnerstag den 24 Jan Nachm 4 Uhr im Otto Gierlach Blumenfabrik Zur t Se i el Profeſſor Dr d n e u h

Schützenhause haben Zutritt zuhörende Mitglieder gegen Vorz d Mitglieds Schmeerſtraße 24 Saalſchütz Sevdler dine old aus Halle a /S wohn

Karten singende gegen Vorzeigung der Sängerbillets H hEnde des Concerts U 9 Uhr Bier s eh Sparer Bögtaurant et atet
mit Neuſilber Britannia und rrn Christian M IdSaalsohloss Brauerei Giebichenſtein ordin Zinnbeſchlag ſowie ſämmtliche Diengt e h arg Ringkampf zwiſchen
Reftaurationsartikelempfiehltbilligſt Herrn Abs und dem BVierverlegerSonntag den 20 Jannar H Maundort a e wrgfhend Sie Vel der Günther ſchen Brauerei en

Grosses Nachmittag Concert Heinrich MIöbinsar Märkerſtraße 4 Landmann s Salone valiv et atee Sontré Clubeben n t men vet Abends 7 Uhr große Tanzſtunde Vereins ort Hotel Auerbach

Weues Theater g Martinsgaſſe 11

Sonntag den 20 Jannar
Mi ons Nüä verein ute Seetag den n MtsGrosses Kbend Goncert P Jrde Vlumengarnitur in atte e

welche nicht am Lagee wird ſofort an Montag den 21 Januar wünſcht auch ſind Gäſte u deMree S ihr des Stadtmuſikdi g 3 grfertigt r wert willkommen Der VorſtandNach dem Concert all S Holzſchuhe e Meine Tanz ſtunde
in u Fabrikate ſind in allen Finen neuen e verkauft ſudet heute Sonntag Nachmittag nichtJ Sir Deſſins wieder vorräthigKereind Liberalen in Halle n d Saalkreiſe e e etAm Sonntag den 27 Januar Für utzmachereien ren Wpſin im Nenen Theater

findet um 34 Uhr Nachmittags im Neuen Theater und iederverkäufer Träger mat Aue billigſtab eeine öffentliche ſtatt in welcher unſereſ habe aroße Poſten Blumen zu ver s SebrSewerSelle Nibigraben m Caves de Fran ralnce

4 kaufen zu nur billigen Preiſen Familten Wäſche nach auswärtsAbgeordneten ötcoderiaen Blumenfabrit d zum Waſchen u Glanzplätten angen 63 Gr E Rraße 63
Schmeerſtr 24 unter J 224 an die Exp d ZtgHerr Dr Alexander Mey er gebrauchter Leiterwagen mit 7 Brüde ſtraße 7Alle Sorten Kranzblumen Blanken billig zu verk gr Berlin 16bHerr Oberamtmann Spielberg 7 r rer W Prei W Kempiack S mnicbemeiſter t e

en und großer Auswa r Vormi ammHerr Carl Fauiwass er öttoGeriaeh Blumenfabrit ſ Heiſche Veſan Stetteehe t ſegte e h be
ihren Wählern Bericht erſtatten werd m e er p Tone dene ontag friſche hau achtene t ür e e e ne iberglea Wähler Wurſt u Suppe Steinweg 19 enviona 6IIIa Be Swutss 7
höflichſt ein Damen J zuvor dis wen einen gut r 7 W zu Potage à la Chasseur Portion 10

crete und gute Aufnahme bei eima finden noch einiEl ſggrtedt u ne u Frau Hartmann Hebamme liebevolle Aufn gewiſ enhafte Se dine
Hildenhagen Jellinghaus Jochmus Klinkhardt Eutritzſch bei Leipzig Querſtr 264b hung u Fürſorge Nachhülfe bei Schul Seezunge Tartac

Stadtrath Rentier Fechtsanwalt Kaufmann e rer legter Curſns u z ſan Rinderbruſt da Weet
otternde beginnt in BerliPaul TWſewit Dr r El ger breenterer 8 n erſte 25 n i periat r li er Jreis e Sp ein Oſenſwanz in Ma a

Dr Tparnhayn Jerd F2 m o Dr v z gerin Lakanethed r Friedr Daum Weimar macht mit Schin
sgezeichnet Anfragen möglichſt bald Kleiderſekretäre Ausziehtiſche BettſtBVotho Wartze Rittergutsbeſitzer a n die Rudolf Derharb i An Kleider u Küche Walten sKiederehnen mit

ſtalt in Burgſteinfurt Weſtfalen Pflaſterſteine ſucht zu kanf e
oder an obige Adreſſe Proſpekt mit aufen Näh RehbratenGeneral Versammlung e e e e en esder 3 em ein FabrikarbeiterKrankenk ien 0 den ganz neuer Anzug preisJan 8 Hauſpähne in Fuhren u im Ei r Birnen22 Januar cr Abends 8 Uhr in Stadt Magdeburg artinsgaſe u eburgerſtrafte a i Man wihig zu verk kl Ulrichſtraße 29 I Apfelmus

Für die Abgebrannten in Diterwiect er en e S er er e le e er et e 10ing bei uns ein Ungenanntk 2 H U 2 5 Rentier F W zu verk gr Ulrichſtr 13 Hinterh Ruſſiſchen Salatz 7 Kegelclub Humee 10 W J T 9 Rentier F W C Steinbieis Dalena b Cönnern aS h
An weit trä Pfänder aufs Leihamt werden discrett Aue teteree s Die Sludn der Saal e Zeitung beſorgt Leipzigerſtraße 2 i H 1 T m Zur e rg unter Z her und Käſe e 1I0

W Mi ſpieler an drei Pr Lott Soofen Pumpernicel mitAls anerkannt beſtes neues und fri futter offeriren wir geſ her in der e d Ztg S v m w Wirte Butter

derung zum Ringkampf an Herrn uſammen 75el h r Ware Abs retour gezogen ſo theile im Abonnement für 60alm erume Graf ftfutter e n en e et
mmnt wie nd warme Speiſen car

mit ca 18 pCt z ca Kohlehydraten und ca 5 pCt Fett mit a rre e ſam Montag den 21 Januar in ganzen und halben Portionen zu

M ar Ia 5 83 7 Slnaſ 18 Abends im Cirens zum Ring u bis 12 Uhr Nachts undz Centner ab S excl Säcke die zum Transport geliehen werden bei r kampf einfinden werde zu billigſten Preiſen Weine ſchon von
T von mindeſtens 100 Centnern Die Eiſenbahntarife für 200 Centnerſind am Zünſtigſten d in n Dentatef en Ge Chrigtian Man gold zöſiſche Auſtern à Dtzd

darin ſchäft wird eine flotte Ver Sberglauga 32 1,50 auch außer dem Hauſeenthalten e ne Se ace 8 vt vervantiche Strjje kän in von gen Abonnementskarten rn auch
gern en e wir Wunſch ausführlicher er dies er t ſin ort ich Adre o Ch eaute geſunde und nahrhafte nen e n n möglich mit Photographie und titian n l e W

Cnrner und Athleten

t ein im Cirens
S Erw beſt Antw d i n verg komme en

Gehaltsanſprüchen bPalmkern und CrensODelFabrit z v
Bengert Co er9 ILimienstrasse x7 S

Halle Druck und Vaieg von Dito Hendel

e e h
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